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Der Anfang war in Neustadt am Rennsteig
Wir begeben uns auf eine kleine Zeitreise. Vor genau 150 Jahren 
begann die Gewürzverarbeitung in Neustadt am Rennsteig und 
bis zu Letzt in Unterneubrunn / Schönbrunn. Die Gründerfamilie 
Rudolf Schmidt, Marie Schmidt und deren drei Söhne Emil, Karl, 
Friedrich Schmidt machten es uns vor, wie man aus Naturpro-
dukten, die in der Gegend auf Bergwiesen, an Wegrändern und 
im Wald gesammelt wurden ein Handelsgeschäft aufgebaut wer-
den konnte.

Wie es dazu kam, dass wir heute - 150 Jahre Gewürzherstellung 
in Schönbrunn feiern, erfahrt ihr:

bei einem Besuch in unserem Gewürzmuseum
unserer Homepage: www.schleusegrund.de oder

auf unseren Social Media Kanälen Facebook / Instagram.

Barrierefreier Wohnraum
Aufgrund des demografischen Wandels unserer Gesellschaft, 
besonders im ländlichen Raum, beabsichtigt die Gemeinde 
Schleusegrund, in den gemeindeeigenen Mietswohnungen al-
tersgerechten und barrierefreien Wohnraum zur Verfügung zu 
stellen, damit Menschen mit Behinderung problemlos und selbst-
bestimmt ihren Alltag nachgehen können.

Aus diesem Grund möchte die Gemeinde die Erdgeschosswoh-
nung im Mietshaus in der Neustädter Straße 60 in Schönbrunn 
barrierefrei umbauen.

Die Fertigstellung ist für Mitte des Jahres 2024 vorgesehen.

Wir bitten interessierte Bürger mit Schwerbehinderung sich in 
der Gemeinde Schleusegrund zu melden.

Eventuelle Rückfragen beantworten wir Ihnen natürlich gerne.

H. Schilling
Bürgermeister

Kassenschluss
Wir weisen darauf hin, dass für das Haushaltsjahr 2023 der Kas-
senschluss auf

Freitag, den 15.12.2023

festgelegt wird. Daher bitten wir um Begleichung der noch offe-
nen Steuern und Abgaben bis zu diesem Termin.

Heiko Schilling
Bürgermeister

Auszeichnungsveranstaltung im Rahmen  
der Nachwuchsförderung für Vereine
Auch in diesem Jahr können wieder Kinder und Jugendliche bis 
zum 18. Lebensjahr, die sich mit besonderen Leistungen aktiv 
am Vereinsleben beteiligen, durch ein Vereinsmitglied vorge-
schlagen und im Nachgang durch den Bürgermeister ausge-
zeichnet werden.

Die Auszeichnungsvorschläge bitten wir bis 06.12.2023 per E-
Mail an gemeindeverwaltung@schleusegrund.de oder schriftlich 
im Rathaus (Sekretariat) abzugeben.

Die Auszeichnungsveranstaltung findet am

Donnerstag, den 14.12.2023 um 17.00 Uhr
im Rathaus - Sitzungssaal

statt.

Heiko Schilling
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf
Zutiefst betroffen vernahmen wir die Nachricht vom plötzli-
chen Ableben unserer Mitarbeiterin

Frau Silke Dietrich
Frau Dietrich war seit März 2014 in der Kindertageseinrich-
tung „Sonnenblume“ als Erzieherin tätig.

Mit viel Liebe und Aufmerksamkeit hat sie den Übergang 
zahlreicher Kinder vom behüteten Elternhaus in den Kinder-
garten begleitet und mit viel Einfühlungsvermögen erleichtert.

Sie war glücklich, in ihrem Traumberuf zu arbeiten und hat 
mit voller Hingabe sich für das Wohl der Kinder eingesetzt.

Wir verlieren mit Frau Dietrich eine stets zuverlässige und 
gewissenhafte Kollegin. Für ihr großes Engagement sind wir 
ihr sehr verbunden und werden ihre positive und warmherzi-
ge Art in bester Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen und allen, die 
ihr nahestanden.

Heiko Schilling
Bürgermeister
sowie die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter
der Gemeinde 
Schleusegrund

Annekatrin Zepp
Leiterin
der Kindertageseinrichtung
im Namen des Teams
der Kita „Sonnenblume“
sowie den Kindern 
und Eltern

Informationen aus dem Rathaus

Herzliche Einladung
für Seniorinnen und Senioren zum Adventnachmittag
Wie in der Amtsblattausgabe Monat Oktober bereits ange-
kündigt, lade ich alle Seniorinnen und Senioren

am Samstag, den 02.12.2023 ab 14.00 Uhr
ins Vereinshaus Gießübel

zum Adventnachmittag mit Kaffee und Kuchen sowie einem 
unterhaltsamen Programm mit der Grundschule Schönbrunn 
recht herzlich ein. Für die musikalische Umrahmung sorgt die 
Blaskapelle Steinbach.

Ich würde mich, auch im Namen  
des Gemeinderates der Gemeinde  
Schleusegrund freuen, wenn ich Sie  
an diesem Nachmittag begrüßen darf.

Heiko Schilling
Bürgermeister

Das Busunternehmen Domhardt übernimmt wieder den 
Transfer.

Folgende Abfahrtszeiten sind zu beachten:
Tellerhammer: 12.55 Uhr
Biberschlag: 13.00 Uhr
Engenstein: 13.03 Uhr
Lichtenau: 13.05 Uhr
Steinbach: 13.15 Uhr
Langenbach: 13.23 Uhr
Schönbrunn/Kindergarten: 13.28 Uhr
AWO: 13.30 Uhr
Gabeler Straße/Wendeschleife: 13.35 Uhr
Ambulanz: 13.40 Uhr
Oberneubrunn: 13.45 Uhr
Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Termine Kirchgemeinde

Sonntag, 12.11.
09.00 Uhr Gottesdienst in Biberschlag
10.00 Uhr Gottesdienst in Schönbrunn
Sonntag, 19.11.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Schönbrunn
14.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Gießübel
Mittwoch, 22.11.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrhaus Schönbrunn zum 

Buss- und Bettag
Sonntag, 25.11.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verstorbenengedenken in Schönbrunn
15.00 Uhr Gottesdienst mit Verstorbenengedenken in Gießübel
17.00 Uhr Gottesdienst mit Verstorbenengedenken in Biberschlag
Sonntag, 03.12. - 1. Advent
17.00 Uhr Adventskonzert in Schönbrunn mit dem Gesangver-

ein Schleusegrund

Bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen
i.A. Edeltraut Seidler

Evang. - Luth Pfarramt Schönbrunn
Neustädter Straße 33 - 98667 Schönbrunn
pfarramt-schoenbrunn@t-online.de
Tel. 036874/72255 | Fax 036874/38121

Mitteilungen

Letzter Termin  
der Grüngutannahmestelle 2023
Die Grüngutannahmestelle in Schönbrunn ist in diesem Jahr 
letztmalig

	 am Samstag, den 11.11.2023
	 in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

geöffnet.

Wir bitten um Beachtung!

Veranstaltungen

Berufsinformationsmesse
Am 23. und 24.11.2023 findet die großangelegte und schulüber-
greifende Berufsinformationsmesse FUTURE.gram Hildburg-
hausen zum ersten Mal statt.

Ausrichter sind das HCS-Medienwerk und die Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Hildburghausen. Alle Abschlussklassen 
der weiterführenden Schulen aus dem gesamten Kreisgebiet 
werden an beiden Tagen mittels kostenlosen Bustransfer durch 
WerraBus die Veranstaltung besuchen.

Den Schülerinnen und Schülern wird die Möglichkeit geboten, 
über 40 Unternehmen aus der Region kennenzulernen und sich 
über eine Ausbildung in der Heimat zu informieren.

Impressum
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20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 Verantwortlich für Text: Gemeindeverwaltung Tel.: 0 36 
87 4 / 79 70, Fax: 0 36 87 4 / 79 79 Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Ronald Koch, 
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Nächster Erscheinungstermin

Samstag, den 09.12.2023

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 29.11.2023



Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Schleusegrund	 - 4 -	 Nr. 11/2023

 

 

   
 

di
e 

Te
rm

in
e 

fin
de

n 
S

ie
 o

nl
in

e 

 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 
 B

ür
ge

rs
aa

l, 
H

is
to

ris
ch

es
 

R
at

ha
us

 H
ild

bu
rg

ha
us

en
 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

  

 
 

 
  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
vh

s 
H

B
N

, R
au

m
 1

.1
4 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

  

 

 
  

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Schleusegrund	 - 5 -	 Nr. 11/2023

Annett Rabe (rechts), Bildungskoordinatorin im UNESCO-Biosphärenreservat Thüringer Wald übergibt Sarah Hofmann den Förder-
scheck des Thüringer Umweltministeriums.� Foto: Fr. Nußbaum

Begegnungsort Kräuter- und Gewürzgarten in Schönbrunn -Begegnungsort Kräuter- und Gewürzgarten in Schönbrunn -
Die Gemeinde Schleusegrund erhält 15.173,01 Euro für das Projekt  
im Außenbereich des Gewürzmuseums

Insgesamt 89.811,13 Euro erhält die Gemeinde Schleuse-
grund für drei Projekte im Ortsteil Schönbrunn. Neben einem 
Bildungsprojekt im Kindergarten und Modernisierungen im 
Zuge des Projekts Qualitätsregion Wanderbares Deutschland 
fördert das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Na-
turschutz mit 15.173 Euro die Aufwertung des Außenbereichs 
beim Gewürzmuseum. In Kooperation mit der Grundschule 
Schönbrunn soll ein Kräuter- und Gewürzgarten entstehen.
Das Vorhaben ist eines von 18 Förderprojekten in den 
Kommunen des UNESCO-Biosphärenreservats Thüringer 
Wald, die im Rahmen der Förderung „Investive Projekte 
zur nachhaltigen Regionalentwicklung in den Nationalen 
Naturlandschaften Thüringens“ ausgewählt wurden.

„Wir freuen uns sehr, dass die Gemeinde Schleusegrund auch 
in der aktuellen Förderperiode wieder mit drei verschiedenen 
Projekten zu einer nachhaltigen Entwicklung im UNESCO-Bio-
sphärenreservat Thüringen Wald beitragen kann. Die Investitio-
nen richten sich an die Bürger*innen unserer Gemeinde und sol-
len natürlich auch unsere Gemeinde touristisch aufwerten“ so 
Heiko Schilling, Bürgermeister der Gemeinde Schleusegrund.

In Schönbrunn werden schon seit 150 Jahren Gewürze verar-
beitet. Ende des 19. Jahrhunderts gründete hier die Witwe Ma-
rie Schmidt das erste Gewürzwerk. Um die Tradition zu bewah-
ren, wurde 2008 mit Hilfe des ansässigen Betriebs und dem 
örtlichen Fremdenverkehrsverein das Gewürzmuseum gegrün-
det. Mit dem Neubau eines Kräuter- und Gewürzgartens soll 
der Außenbereich des Museums nun zu einem Begegnungsort 
werden. Mit einer Gedenktafel ehren und bedanken wir uns bei 
dem 2018 verstorbenen Karl Friedrich Schmidt, der bis zu sei-
nem Tod seine Heimat Schönbrunn niemals aus den Augen 
und seinem Herzen verloren hat.

Projektleiterin Sarah Hofmann sieht den fertigen Garten schon 
vor ihren Augen: „Gemeinsam mit der Grundschule Schön-
brunn, die sich gleich nebenan befindet, wollen wir die Hoch-
beete bepflanzen. Außerdem soll ein grünes Klassenzimmer 
entstehen. Im Garten wird ein insektenfreundliches Kräuter- 
und Staudenbeet mit heimischen Arten angelegt.

Infotafeln geben Anregungen, wie man es im eigenen Garten 
nachmachen kann. Im Weiteren wird über die Bedeutung der 
Wälder im Biosphärenreservat und über die Folgen des Klima-
wandels für den Wald informiert. Auch wie der Wald im Schleu-
segrund zukunftsfit gemacht wird, soll eine Rolle spielen.“

„Bildung für nachhaltige Entwicklung und die Zusammenarbeit mit 
Schulen der Region ist ein Schwerpunkt im Biosphärenreservat 
Thüringer Wald. Wir begrüßen es sehr, dass in Schönbrunn mit 
dem Projekt im Kindergarten Sonnenblume und dem Projekt beim 
Gewürzmuseum neue Synergien und Bildungsorte entstehen“, 
sagt, Annett Rabe von der Verwaltung des Biosphärenreservats.

Hintergrund:
Das Thüringer Umweltministerium fördert - wie bereits in den 
beiden Vorjahren - auch 2023 neue Projekte für eine nachhalti-
ge Regionalentwicklung in den Thüringer Nationalen Naturland-
schaften (NNL). Schwerpunkt sind in diesem Jahr die beiden 
UNESCO-Biosphärenreservate Rhön und Thüringer Wald, Pro-
jekte des Vorjahres am Grünen Band gehen auch noch weiter.

Im vergangenen Jahr war der Förderschwerpunkt das Grüne 
Band Thüringen. Insgesamt wurden in 2022 am Grünen Band 
und in den acht Thüringer Nationalen Naturlandschaften (Na-
tionalpark Hainich, Biosphärenreservate Rhön und Thüringer 
Wald sowie die fünf Thüringer Naturparks) insgesamt 68 Pro-
jekte für eine nachhaltige Regionalentwicklung mit rund zwei 
Millionen Euro gefördert. Die umgesetzten Ideen reichten da-
bei vom Kindererlebnisweg über grüne Klassenzimmer bis hin 
zum Vogelrefugium in einem ehemaligen Grenzturm.

In diesem Jahr stehen die beiden Thüringer UNESCO-Bio-
sphärenreservate im Mittelpunkt. UNESCO-Biosphärenreser-
vate sind international vernetzte, repräsentative Modellregio-
nen, die eine nachhaltige Entwicklung modellhaft erproben 
und verwirklichen und dabei die Kultur- und Naturlandschaft 
im Rahmen des UNESCO-Programms „Der Mensch und die 
Biosphäre“ (MAB) erhalten sollen. Sie sollen das nachhaltige 
Wirtschaften der Menschen fördern u. a. durch konkrete Pro-
jekte und Initiativen vor Ort.


